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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSV 1888 Stockheim II : TTC Assenheim 1951 V 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Kaluza macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC Assenheim 1951 V, als Gregor
Kaluza sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Celine Interthal, die ihre
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gäste
vom TTC Assenheim 1951 V ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 11:13, 11:5, 11:7, 11:9-Erfolg gegen Kaluza / Schäfer kamen Altvatter /
Bayer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Interthal / Berndt war für Janz / Stiegler am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen knappen Erfolg feierte Michael
Altvatter beim 3:2 gegen Marion Berndt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Zwischenzeitlich konnte Helmut Bayer zwar einen Satz gewinnen, verlor dann die
Partie gegen Celine Interthal, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar
mit 1:3. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Andree Janz gewann dann wiederum sein Spiel gegen Hanno Schäfer sicher mit 11:
4, 11:6, 11:9. Nicht so gut lief es indessen daraufhin für Norbert Stiegler bei seinem 0:3 gegen
Gregor Kaluza. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Celine Interthal wurden anschließend Michael Altvatter unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Helmut Bayer und Marion Berndt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Gregor Kaluza wurden am
Nachbartisch Andree Janz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bereits vor dem letzten Einzel des
Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Nicht so gut lief es nachfolgend für Norbert Stiegler bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Hanno Schäfer. Das musste man neidlos anerkennen. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV 1888 Stockheim II geht es nun im nächsten Spiel am 12.02.2023
gegen den FSV Glauberg II, während der TTC Assenheim 1951 V am 10.02.2023 gegen den TV
1908 Kefenrod antritt.

 Statistik:
 TSV 1888 Stockheim II

Doppel: Altvatter / Bayer 1:0, Janz / Stiegler 0:1 
Einzel: M. Altvatter 1:1, H. Bayer 0:2, A. Janz 1:1, N. Stiegler 0:2 

 TTC Assenheim 1951 V
Doppel: Kaluza / Schäfer 0:1, Interthal / Berndt 1:0 
Einzel: C. Interthal 2:0, M. Berndt 1:1, G. Kaluza 2:0, H. Schäfer 1:1


